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DRUCKEREI 2
Sobald die fertigen montagen bei uns eingetroffen sind, werden allfällige korrek-
turen gemacht und dann die einzelnen montagebogen nach einem vorbestimmten

schema zusammenmontiert. Eventuelle bilder werden auf die nötige grosse
umgerechnet und vom original rasteraufnahmen gemacht. Von montagen, die
eine oder mehrere fotos enthalten, werden negativfilme erstellt. Diese werden
retouchiert, auf eine montagefolie montiert und davon eine A3-metallplatte
hergestellt. Von allen vorlagen, die nur text und Strichzeichnungen enthalten,
wird direkt über die kamera eine directolitplatte (nur einmal verwendbar)
erstellt.

Das plattenmaterial und der laufzettel gehen nun in die druckerei, wo in der
Zwischenzeit das papier vorbereitet wurde. Hier werden nun die einzelnen
bogen im offsetverfahren gedruckt (4 seiten=A3).
Sobald die druckbogen abgetrocknet sind, werden sie maschinell gefalzt und
dann auf einem sogenannten sammelhefter zusammengetragen und geheftet.
Anschliessend wird nun das PULS-heft auf 3 seiten beschnitten.

Herr Bartenschlager zeigt Hans einen negativfilm der fasnachtsnummer
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Die von der EDV angelieferten adressen werden dann maschinell autgekieot,
die hefte werden nach postleitzahl sortiert und gebündelt. Mit der Spedition
zur post ist der auftrag für die druckerei erledigt.

wbz-druckerei, A. Stöcklin

FRAGEN ÜBER PULS

Karin Müller, Unterwartweg 15/12, 4132 Muttenz hat uns ein paar fragen über
den puls geschickt. Wir danken für ihr interesse.

die red.

Wird der puls im klein-offset-verfahren gemacht, also mittels fotokopien oder
wird er richtig gedruckt, also gesetzt?

Er wird auf dem composer gesetzt, also mittels Schreibmaschinensatz und
anschliessend im offsetverfahren (format A3) gedruckt.
Müsst ihr die manuskripte fehlerfrei in Reinach abliefern oder schreiben die sie
nochmals?

Auf dieser maschine wird der puls gedruckt
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